
167
29 Conferenzen in der St Peterskirche 3zu Wien, gehalten

im Advente 1890 Ein Beitrag zum Verſtändni der ſocialen rage
Victor Kolb Wien. Verlag von Mayer & Comp 1891

80. XIV. 106 Preis 14.— M —2.— uim Border⸗Daſs die ociale rage ſchon ſeit einer Reihe von Jahren
grunde ſteht, ſich mehr und mehr zuſpitzt, ihr gegenüber die politiſchen
Fragen zurücktreten, iſt eine ebenſo bekannte al vielbeſprochene Thatſache.
Was Wunder aher, daſs die hierauf ezügliche Literatur, die Zahl der
Schriften, tn welchen Vorſchläge zUur Löſung dieſer wichtigſten aller Fragen
gemacht werden, ins Ungeheure angewachſen iſt? Zu den hervorragendſten
Erſcheinungen auf dieſem Gebiete gehören unſtreitig die von Victor
KHolb In der St. Peterskirche zu Wien tm Advent 1890 gehaltenen
Conferenzen.

UIn fünf Vorträgen befLi ber hochw Redner den Begriff und die Ge
ſchichte der ſocialen Frage; die Urſachen derſelben; 5. die zahlreichen, durchwegsmiſslungenen Verſuche U deren Löſung; das Eigenthum gegenüber en Be
ſtrebungen der Socialdemokratie; die .  E.  V E.  6 eine gründliche und dauernde
Löſung der ſocialen rage herbeizuführen Allein imſtande ſind Der Standpunkt
des hochwürdigen Holb iſt ganz und gar der der Encyklika „Rerum nOovarum“.
Obwohl der Kirche eine Hauptrolle zuweist, Ie vollkommen ein, daſs ſiedie zahlloſen Miſsſtände auf ſocialem ebiete llein nicht U beſeitigen vermag,btr eine gründliche Löſung der ſocialen Frage bom einträchtigen Zuſammen⸗wirken von 14 und Staat erwarten dürfen. Die hierauf bezügliche Aufgabeder geſetzgebenden Gewalt wird u einem „Anhange“ beſonders ins üge gefaſst.Auch hinſichtlich der Form verdienen Kolbs Conferenzen alles Lob Die
Darſtellung iſt lebendig, faſslich, im beſten Sinne des Wortes populär, di Sprachegewählt.

Wir können die überaus zeitgemäße, hochintereſſante Schrift allen, welche
zur Wiederherſtellung des geſellſchaftlichen Friedens beitragen wollen, nicht
dringend empfehlen.

Eichſtätt. Philipp rinz Arenberg.
30) Praktiſche Winke über Schenkungen un Vermächt⸗

niſſe zugunſten kirchlicher Anſtalten und religiöſer
Genoſſenſchaften und deren Annahme Von Ch oder,
Ehrendomherr, Generalſecretär des Bisthums Straßburg. 5 80
Straßburg. ruck von Le Raux, biſchöflicher Buchdrucker. 1891
Preis 2.— 1.20

—  D die Gläubigen, welche Zuwendungen U frommen Zwecken machenwollen, iſt E gewiſs aus mancherlei Gründen vortheilhaft, venn der im allge⸗meinen Rath gefragte Geiſtliche auch die aus der nothwendigen Rückſichtnahmeauf die geltenden Geſetze ſich ergebenden praktiſchen Winke an die Hand gebenkann. Oft iſt die Erreichung des beabſichtigten Zweckes durch Kenntnisund Befolgung geſetzlicher Vorſchriften bedingt. Da vorliegende ehr leißiggearbeitete, überall en erfahrenen Praktiker verrathende und mit Formularenverſehene Nachſchlagebüchlein enthält un überſichtlicher Anordnung eine Fülle ſolcherpraktiſcher Winke hinſichtlich fernerer Schenkungen und Vermächtniſſe und anhangs⸗weiſe auch Üüber Stiftungen und Teſtamente von Geiſtlichen unter Zugrundelegungder in deutſchen Reichslanden geltenden Geſetzgebung mit ſpecieller Bedachtnahmeauf die Diöceſen Straßburg und Metz Naturgemäß ſchränkt ich ſomit die
praktiſche Verwendbarkeit dieſes Büchleins, venn von en allgemein giltigen Be
ſtimmungen des canoniſchen Rechtes und dem weiteren Geltungsgebiete des OCOode
(IV. abgeſehen wird, zunächſt auf das bezeichnete Gebiet ein


